Antrag auf Ausstattung von Begegnungsstätten

mit Computern aus Mitteln des BMI (2012)
1.)
Antragsteller:
(Minderheitenselbstverwaltung, Verein oder dergl.
Bitte vollständige offizielle Benennung der Einrichtung angeben)

......................................................................................................................................

......................................................................................................................................

Steuernummer der Antragstellers (falls vorhanden, bitte angeben, falls keine bitte ankreuzen):.................................................................. O keine Steuernummer

Vertreten durch (Name):...........................................................................................

Adresse der MSV, des Vereins (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer): 

.....................................................................................................................................

......................................................................................................................................

Postanschrift (falls abweichend)..............................................................................

.......................................................................................................................................

Telefon (zwischen 8-16 Uhr / Handy - falls vorhanden): ..................................... 
......................................................................................................................................

Telefax: .......................................................................................................................

E-mail:...................................................................................

Bankverbindung:
Bank (mit Ortschaft der Filiale; z.B. OTP Pápa):.....................................................

......................................................................................................................................

Bankleitzahl und Kontonr.: ......................................................................................

Kontoinhaber (falls nicht identisch mit dem Antragsteller):.................................

......................................................................................................................................

2.)
Kosten der Maßnahme insgesamt:

................................../Forint
3.)
Eigenmittel:                                     

................................../ Forint

4.)
Andere Mittel:

.....................................................


.................................../ Forint


.....................................................


.................................../ Forint


.....................................................


.................................../ Forint

5.)
Beim BMI beantragte Summe insgesamt:







       

.................................../ Forint

6.)
Ausführliche Beschreibung über die geplante Nutzung des Computers und der Programme, die mit den Computern durchgeführt werden sollen.


(Bitte auf einem gesonderten Blatt ausführen.)

...................................................................................

Unterschrift und Stempel des Antragsteller
Der vollständige Antrag ist in zwei Exemplaren und in deutscher Sprache bis zum

 29. Februar 2012
           (Eingang der Bewerbung!)

 bei dem zuständigen Regionalbüro oder bei der Geschäftsstelle dr LdU (1537 Budapest, Postafiók 348) einzureichen!
Informationen zum Antrag

Die Nutzung eines Computers und des Internets gehört zu den Erfordernissen der Zeit, weshalb den ungarndeutschen Begegnungsstätten eine Möglichkeit gegeben werden soll, mehrere (max. drei) Computer (inkl. Zubehör wie Drucker, Modem etc.) beantragen zu können. Der / die Computer sollen aber nicht nur kaum oder ungenutzt in einer Ecke der Begegnungsstätte stehen, sondern auch mittels Programmen für die Einwohner der Ortschaft / Stadt intensiv genutzt werden. Ein entsprechend gut ausgearbeitetes Programm ist Voraussetzung für die erfolgreiche Bewerbung! Als Hilfe oder Anregung werden deshalb im Folgenden stichwortartig einige Gesichtspunkte aufgeführt. 

Mögliche Ziele:

· Entsprechend der "Teleház"-Einrichtungen sollen die Begegnungsstätten zu einem Anziehungspunkt gemacht werden, in denen wichtige Informationen über das Internet (z.B. Ausschreibungen und Informationen der Ministerien, Stiftungen etc.) abgerufen werden können.

· Heranführung der Senioren und der Jugendlichen an den PC und so intensivere Nutzung der Begegnungsstätten.

· Kontaktaufnahme zu anderen ungarndeutschen Begegnungsstätten (über das Internet)

Mögliche Programme:

· Einführungskurse in die Handhabung von Textverarbeitungsprogrammen (Word, Excel)

· Einführungskurse in die Nutzung des Internets (Suchprogramme, interessante Webseiten)

· Bereitststellung eines "Internetcafés" in der Begegnungsstätte (zu bestimmten Öffnungszeiten und evtl. durch Zahlung eines kleines Unkostenbeitrags)

· Heranführung insbesondere von Senioren an den Computer (z.B. Jugendliche erklären den Älteren die Handhabung des Computers als regelmäßige Veranstaltung)

· Erstellung einer eigenen Webseite über die deutsche Minderheiten​selbstverwaltung, die Begegnungsstätte, die Ungarndeutschen in der Ortschaft und regelmäßige Auffrischung

(Die eigenen Ziele und die eigenen geplanten Programme des Antragstellers sind ausführlich darzustellen. Die oben angeführten Punkte stellen nur eine Anregung dar!)

Bei der Antragstellung ist insbesondere zu beachten:

· Die Zahl der bereits zur Verfügung stehenden Computer ist anzugeben.

· Die Zahl der beantragten Geräte (max. drei) ist zu begründen und sollte der geplanten Nutzung entsprechen, wobei die Nutzung eines PC mit mehreren Bildschirmen zu prüfen ist. Das gewünschte Zubehör ist ebenfalls anzugeben (Drucker, Scanner, CD-Brenner etc.)

· Die Betriebskosten sind von der MSV (oder dem Verein, der Selbstverwaltung etc.) zu tragen. Eine Erklärung, wer die Betriebskosten (Zugang zum Internet, Telefonkosten etc.) trägt, ist dem Antrag beizufügen.

· Es ist anzugeben, ob die Räumlichkeit, in der sich die Begegnungsstätte befin​det, das Eigentum des Antragstellers darstellt, oder es ist eine Nutzungs​ver​ein​barung (oder Mietvetrag) beizufügen, die sicher stellt, dass die auszu​stattende Begegnungsstätte für mindestens 10 Jahre als Begegnungsstätte genutzt wird.

· Der Verantwortliche für die Durchführung der Programme ist zu benennen. Es ist auch anzugeben, über welche Fachkenntnisse er verfügt. Weiterhin ist anzugeben, wer die Honorarkosten trägt oder ob der Programm​verant​wort​liche die Kurse / Programme ehrenamtlich durchführt. Eine Bereitschafts​erklärung des Verantwortlichen für die Durchführung der benannten Programme ist dem Antrag beizufügen.

· Es ist vor Antragstellung zu prüfen, ob ein Interesse bei den Ungarndeutschen in der Ortschaft vorhanden ist!

· Technische Voraussetzungen (Telefonanschluss), Räumlichkeiten müssen zur Verfügung stehen.

· Der Antrag ist in deutscher Sprache zu stellen, die Kostenvoranschläge sollten stichwortartig übersetzt werden! Es sind drei Kostenvoranschläge für alle beantragten Geräte (inkl. Zubehör) beizufügen. Aus dem Antrag sollte eindeutig und übersichtlich hervorgehen, welche Geräte beantragt werden. Dem Antragsformular ist eine Mustertabelle beigefügt, die sie verwenden können. Wir weisen darauf hin, dass das kostengünstigste Angebot gewählt werden muss. 
· Der Antrag ist in zwei Exemplaren einzureichen.

Bei weiteren Fragen stehen Ihnen die Regionalbüroleiter oder Frau Schubert in der Geschäftsstelle der LdU (06-1 / 212-91-51) zur Verfügung!

